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U- . 33. Mittwochs den 27 . April. 1904.

Beschlutz.
Das Verfahren zum Zwecke der Zwangs¬

versteigerung des in Dotzheim , Biebricherstr .,
belegenen , im Grundbuche von Dotzheim'
Bd . 22 , Bl . No . 610 , auf den Namen des
Maurermeisters Philipp Christian
Rossel und dessen Ehefrau Henriette,
geb. Kretz , zu Dotzheim , Biebricherstr . 46,
eingetragenen Grundstücks . Karlenblatt 6,
Parzelle wird aufgehoben , da der Gläu¬

biger dies beantragt hat . PZOi
Der ans den 3 . Juni 1904 bestimmte

Termin fällt weg.
Wiesbaden , den 22. April 1904.

Königliches Amtsgericht.
Die im Justiz -Gefängnis hier als un¬

brauchbar ^ ausraugierten Utensilien , ferner
altes Eisen , Messing , Blei , Lumpen pp.,
sollen an den Meistbietenden versteigert wer¬
den, wozu Termin im Hofe des Justiz-
Gefängnisses , Alvrechtstr . 29 . hier , auf

Freitag , den 27 . Mai 1904,
vormittags 11 Uhr,

anberaumt ist . F269
. Die Versteigerungs -Bedingungen sind im
Bureau des Gefängnis -Inspektors einzusehen.

Wiesbaden , den 21. April 1904.
,_ Der Gefängnis -Vorsteher.

Bekanntmachung,
betreffend die Besichtigung von Znghnnden.

Die ini § 2 derPolizeiverorduung vom 2 . Juni
1899 — betreffettb die Benutzung der Hunde ols
Zugtiere — vorgeschricbene allgemeine Besichtigung
der Zicbhunde und Huiidefuhrwerk findet in
Ncsem Jahre in der Zeit vom 25 . April bis
o. Mai und zwar täglich zwischen 8 und 9 ' /» Ut )r
vormittags , durch den Königlichen Departcmeuis-
tierarzt Herrn Dr . Augstein , Moritzstraßc Nr . 21,
hier statt.

Diejenigen Besitzer , welche Hunde innerhalb
des Polizeibezirks Wiesbaden znm Ziehen bemitzc »,
fordere ich hiermit ans , solche nebst den dazu ge¬
hörigen Fuhrwerken dem Herrn Dr . Augstein in
der angegebenen Zeit zwecks Besichtigung vorzu-
mhren . Die bereits früher erteilten Erlaubnis¬
scheine znm Gebrauche von Ziehhunden sind bei
der Vorführung vorznzcigen und zwecks Ver¬
längerung für das Jahr 1904 nebst der tierärzt¬
lichen Bescheinigung bis 15 . Mai d . I . hier vor¬
zulegen.

Von diesem Zeitpunkte ab haben die Eigen¬
tümer , welche Hnndefnhrwcrke innerhalb des
hiesigen Polizeibezirks benutzen , ohne die Ver¬
längerung der Erlaubnisscheine für 1904 erwirkt
zu haben , die in § 13 der erwähnten Verordnung
ungcdrohte Strafe zu gewärtigen . *

Wiesbaden , den 19. April 1904.
i &. Der Polizei -Präsident : v . Säienck.

Bekanntmachung.
Interessenten werden biermit darauf hinge-

^lcien , daß am 1. Jan . 1904 da ? Gesetz, betreffend
«kn,Verarbeit i » gewerblichen Betriebe»
vom 30 . März 1903 , R .- G .-B . S . 113 ) in Kraft
mlt und die zur Ansführuiig desselben von den
verre » Ministern für Handel und Gewerbe , der
deutlichen Unterrichts - u . Medizincil -Angelegen-
heiten und des Innern erlassene Anweisung vom
ov. November d. I . demnächst in Form einer
-oeilage im Regierungsblatt (Frankfurter Amtsblatt)
veröffentlicht werden wird.

Wiesbaden , den 16. Dez. 1903.
Der Polizei -Präsident : v . Scheuck.

.Wird veröffentlicht." *
Wiesbaden , den 15. April 1904.

- Der Polirei -Nräsident - v . Schenck.

Bekanntmachung.
Interessenten werden hierdurch auf die in der

Mra -Beilage zum Amtsblatt No . 30 der Königl.
Legierung zu Wiesbaden — vom 23 . Juli d. I . —
mm Abdruck gelangte Polizei - Verordnung
°" r. den Verkehr mit Mineralölen vom

Auli 1903 mit dem Bemerken ausdrücklich hin-
UvMiksen, daß mit dem Tage des Inkrafttreten « der
^rovlnzial -Polizei -Verordmiiigsl. Oktober 1903)
?J*. ’.n § 19 angegeben , für den hiesigen Regieriings-
.Ark erlassene gleiche Verordnung vom 5. Juni

außer Wirksamkeit tritt . *
Wiesbaden , den 27. Juli 1903.

Der Polizei -Präsident . In Vertr . : Falcke.

-Wird veröffentlicht"
Wiesbaden , den 9. April 1904.

^ ^ Der Polizei -Präsident , v . Schenck.

Bekanntmachung.
D >c bis zum 31 . März 1903 hier abgelieferten
Vicht zurückgefordcrtcn Fnndgegenftäiidesolle»

kmnachsi zur Versteigerung gelangen . Ansprüche
*n Verwahrung der Polizeidirektion be-

lludlichkn F „ ndgegciiständc können bi« zum 1. Mal
v • huf Zimmer 16 des Polizei -Dienstgebäudes.

Mdrichftraß , 32 , geltend gemacht werden . Von
,,;i e/ n Zeitpunkte ab werden etwaige Reklamationen
" '4t mehr berücksichtigt . *

Wiesbaden , den 16. April 1904.
Der Polizei-Präsident: v. Schenck»

Bekanntmachung,
betreff . daS Aushebungsgeschaft pro 1904.

Das diesjährige Ansbcdniigsgeschäft im Stadt-
kreise Wiesbaden findet an , 5 .. 6.. 7., 9 ., 10 . und
11 . Mai statt.

Es kommen zur Vorstellung : .
Am 5. Mai : Die als länglich Vorgemusterten

des Jabrgangs 1882.
Am 6. Mai : Ein Teil de« Jahrganges 1883.
Am 7. Mai : Ein Teil des Jahrganges 1883

und Jahrgang 1884.
Am 9. Mai : Die zum Landsturm zugetciltcn

Leute und die dauernd Untauglichen.
Am 10 . Mai : Die nach der Wiisternng hier

zugezog/nkn Militärpflichtigen .und die zum ein¬
jährig - freiwilligen Dienst , berechtigten, . von einem
Truppenteil als nicht tauglich befundenen Militär
pflichligen.

Am 11 . Mai : Die der Ersatzreserve zugeteilten
Militärpflichtigen.

Borladungen und Losnngsscheine sind mitzm
bringen.

Gesuche um Befreiung bezw . Zurückstellung
Militärpflichtiger wegen häuslicher Verhältnisse
müssen , sofern dies nicht schon geschehen ist, un¬
verzüglich an den Magistrat Hierselbst eingcreicht
werden.

Diese Gesuche gelangen an dem Tage , an dem
die Reklamierten zur Vorstellung komnicn und
zwar unmittelbar nach Beendigung des Musterung«
geschäfts zur Verhandliing.

Dabei müssen diejenigen Angehörige » ( Ellern
und Brüder über 16 Jahre ) wegen deren eventl.
Erwerbsunfähigkeit die Befreiung bezw . Zurück¬
stellung eine « Militärpflichtigen beantragt worden
ist, zugegen oder im Falle sie durch Krankheit am
persönlichen Erscheinen verhindert sind , durch ärzt¬
liches Attest evtichuldigt sein , da sonst keine
Bcrücksichrigung statlfinden kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich
angestellten Arzt ausgcfcrtigt , so muß es amtlich
beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den be-
treffkiiden Tagen pünktlich um Vh Uhr morgens
im Saale des Hauses Goldgasse 2a , in sauberem
Anzug , mit einem reinen Hemde gekleidet und
sauber gewaschen , der Ersatzkommission vorzustelle ».

Innerhalb lind außerhalb des MnsterungS-
lokales haben die Militärpflichtigen wäbrend der
Dauer der Geschäfts sich ordnuiigsmätzig und
anständig zu betragen und jede Störung des
Geschäfts durch Trünkciiheit , Widersetzlichkeit , un¬
erlaubte Entfernung , unnötiges Sprechen , sowie
ähnliche Ungehörigkeiten zu vermeiden . Da»
Rauchen ist den Militärpflichtige » während der
Abhaltung des MnsterungSgeschäfts verboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung
werden ans Grund des 8 3 der Polizeiverordnung
vom 27 . Juli 1898 mit Geldstrafe bi« zu 30 Mark,
im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft
bestraft.

Unpünktliches Erscheinen , Fehlen ohne ge¬
nügenden Entschuldignngsgrund , wird , sofern die
betreffenden Militärpflichligen nicht dadurch zugleich
eine härtere Strafe verwirkt haben , nach § 26 ad 7
der Wehrordnung vom 22 . November 1888 mit
Geldstrafe bis zu 30 Mark oder Haft bis zu
8 Tagen bestraft . *

Wiesbaden , den 15 April 1904.
Der Civil -Borsitzende

der Ersatz -Kommission Wiesbaden , Stadt;
v . Schenck.

Bekanntmachung.
Um auch den in der Woche den Tag über durch

ihre Bcrussgcschäfte in Anspruch genommenen
Personen Gelegenheit jur mündlichen Verhandlung
mit den Lcamtcn der Königlichen Gewerbe-

spektion zu geben , finden für die Königliche
Gewerbe -Inspektion zu Wiesbaden besondere
Sprechstunden am 1. und 3. Sonntag jeden
Monats , vormittags von 11 ' /, bis mittags 1 ' / , Uhr
und am Sonnabend der 2. und 4 . Woche jeden
Monats , nachmiitags von 5 ' /, bis 7 *', Uhr in
deren Geichäftslokal , Bismarckring 14,1 , hier statt.

Wiesbaden , den 8. April 1904. *
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Das Publikum wird darauf aufmerksam

gemacht , daß nach den Bestimmungen der Post¬
ordnung jeder Landbriefträger auf seinem Bestcll-
gange ein Annahmebuch mit sich führen muß , in
welche» er die von ihm angenommenen Einschreibe¬
sendungen , Sendungen mit Wertangabe , Post¬
anweisungen , gewöhnliche Packele und Nachnahme-
senduiigen . die zur Frankierung dieser Sendungen
bar cnttichtelen Beträge , sowie die angenommenen
Bestellungen auf Zeitungen nebst den ihm hierfür
übergebenen Geldbeträgen einzutragen hat . Der
Eililieferer oder Auftraggeber ist berechtigt , sich
das Annahmebuch vorzeigen zu lasse », um sich von
den Eintragungen zu überzeugen , auch kann er die
Eintragungen selbst bewirken . In gleicher Weise
kann das Publikum die bei den Posthilfstcllen
niederzulegenden Postanweisungsbcträgc . Wert¬
sendungen rc. entweder eigenhändig in das Annahme¬
buch der Posthilfstclle eintragen , oder sich von der
Buchung durch den Posthilfstelleninhaber oder dessen
Vertreter überzeuge » .

An das Publikum ergebt hiermit gleichzeitig
die Aufforderung , von der ihm zustehenden Be¬
rechtigung in jedem Falle Gebrauch zu machen.

Frankfurt (Main ), den 12. April 1904.
Kaiserlich Deutsche Ober -Postdircktion.

Vorstehende Bekanntmachung bringe ich hiermit
zur allgemeinen Kenntnis . *

Wiesbaden , den 16. April 1904.
Der Polizei -Präsident : p . Schesick,

Polizei -Verordnung,
betreffend die Ausübung deS Frisier -,

Barvier - und Haarschneide -Gcwerbes.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verwnltung in den ne» erworbenen Landes-
leilen und der 88 113 und 144 de» Gesetzes über
die allgemeine LandeSverwallung vom 80 . Juli 1883
wird mit Zustinimung des Magistrats für den
Umfang des Polizeibezirks der Stadt Wiesbaden
folgende Polizei -Verordnung erlassen.

81 .
Die Frisier -, Barbier - und Haarschneidestilben

müssen stets peinlich sauber und staubfrei gehalten
werden . Sie dürfen weder als Schlafstellen , noch
zum Kochen benutzt werden ; auch dürfen i» den¬
selben Hunde und Katzen nicht gehalten werden.

In jeder Frisier - pp . Stube muß ein mit
Wasser gefüllter Spucknapf an leicht zugänglicher
stelle vorhanden fein.

8 2.
Barbiere und Friseure müssen sich bei Aus¬

übung ibres Berufs größter Sauberkeit befleißigen.
Sie müssen stets saubere , leicht waschbare Über¬
kleider tragen und vor Bedienung jedes Kunden
sich die Hände gründlich waschen.

Zu diesem Zweck muß in jedem Geschäftslokal
eine für , das Personal leicht zugängliche Wasch-
gelegeuheit mit stets frischem Wasser , sowie die
notige Anzahl reiner und trockener Handtücher zum
Abtrockncn der Hände vorhanden sein.

8 3.
. Für jeden Kunden müssen reine , seit der letzte»

Reinigung noch nicht benutzte Tücher oder frisches
Seidenpapier , das nach dem Gebrauch zu ver¬
nichten ist, verwendet werden . Kopfballer sind vor
jedesmaligen Gebrauch mit einem reinen Tuch oder
ebensolchem Papier zu belegen.

8 4-
Die Verwendung von Schwämmen und Puder-

gnasten , sowie die gemeinsame Benutzung von
Bartbinden , Rasierpinseln , Kopfwalzen „ nd Bart-
bürften zum Aufträgen von Flüssigkeiten oder
Pomade ist verboten.

§5.
Sämtliche Geräte müssen stets sauber gehalten

werden . Sie sind daher » ach jeder Benutzung
sofort zweckentsprechend und gründlich zu reinigen.

8 6.
Personen , die an einer Haut - oder Haar¬

krankheit oder an einer übertragbaren Krankheit
leiden oder eiternde Wunden an den Händen
P dürfen da « Barbier -, Frisier - und Haar-
schncldc-Gcwerbe nicht ausüben.

8 7-
Personen , die an einer Haar - oder Haut-

krankheit der sichtbaren Körperteile , an Ungeziefer
oder an einer ansteckenden Krankbeit leiden , dürfen
m öffentlichen Barbier - pp . Stuben nicht bedient
werden.

, . , Tücki- r und Geräte , die bei der Bedienung
solcher Personen anßerbalb der Geschäftsstuben
verwendet worden sind , müssen , bevor sie wieder
in Gebrauch genommen werden , in Sodalösung
ausgekocht oder wenn dies nicht angängig (wie bei
Bürsten ) mit heißem 2°/»igcn Sodawasser gründlich
ausgewaschen werden.

8 8.
Verletzungen , die beim Rasieren oder Haar¬

schneiden entstehen , dürfen nicht mit dem Finger
berührt oder mit blutstillenden Schwämmen oder
Sristen u . a . behandelt werden . Vielmehr ist die
Blniung nur durch längeres Andrücken von reinen
Wattebäusche » zu stillen.

8 9.
Ein leicht lesbarer Abdruck dieser Polizei-

Verordnung muß in jeder Frisier -. Barbier - oder
Haarschueidesinbe an einer bellen , dem Publikum
bequem zugängigen Stelle angebracht sei».

8 io.
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung

Atens soldicr Personen , welche das Frisier-
Barbicr - oder Hnarschneidegcwerbc betreiben , oder
in demselben beschäftigt sind , werden , soweit nicht
schärfere Strafbestimniungen Platz greifen , mit
einer Geldbuße bis zu 30 Mark , an deren Stelle im
Unvcrmögcnsfalle entsprechende Haft tritt , bestraft.

8 11.
- ^ - ^ ' ^ °/ ' iErordnung tritt mit dem 1. April
1904 in Krast . *

Wiesbaden , den 12. März 1904.
Der Königliche Polizei -Präsiden . .

v . Schenck.

Bekanntmachung.
Nachdem am 1. April bei dem Einwohner¬

meldeamt der Königlichen Polizei - Direktion eine
Zentralfremdrnmeldekontrolle cingcführt ist.
bringe ich hierdurch zur allgemeinen Kenntnis , daß
Auskünfte über hier sich auiboltende Kurgäste und
alle übrigen Fremden nicht mehr von den einzelnen
Polizeirevieren , sondern vom Einwohnermeldeamt
Polizeldirektionsgebäudc , Friedrichstraße 32 , Zim-
w " 14 . und zwar gegen Entrichtung der üblichen
Gebühr von - 6 Psennige » sür jede einzelne Nach¬
frage erteilt werden.

Diese Auskunft erstreckt sich nur auf die Angabe
des Hotel ? , der Pension nsw ., in welchen der oder
die > betreffenden Fremden Anfeuthalt genommen
habe » . *

Wiesbaden , den 8 . April 1904.
Der Polizei -Präsident : V. Schenkt,

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der §§ 5 und 6 des Gesetzes üb - i

die Einführung der Polizei -Verwaltung in den
neu erworbenen Landesteilcn vom 20 . Sept . 1867
wird nach Beratung mit dem hiesigen Gemeinde»
Vorstände verordnet wie folgt:

8 1. Di - Bäcker , sowie alle , welche mit Brot¬
waren handeln , sind verpflichtet -, die Preise des ge¬
wöhnlichen Brotes für je ' /- Kilogramm ( 1 Pfund)
an den Verkaufsstellen durch einen von außen sicht¬
baren und von dem Rcvier -Polizei -Kommissar ab-
gestempelleu Anschlag zur Kenntnis des Publikums
zu bringen.

Die Preise dürfen nur an einem Montag
abgcäiidert werden . Diese Abänderung muß am
nein,lidjtn Tage dem Revier -Polizei -Kommissar mit-
getcilt und von dem letzteren der abgcänderte An¬
schlag abgestempelt werde » .

8 2. Die Bäcker , sowie alle , welcbc mit Broi-
waren handeln , sind ferner verpflichtet , an den
Verkaufsstellen eine Waage mit Gewichten anfzu-
stcllei , oder mitzuführen uiid Käufern ans Verlangen
das Brot vorzuwiegcn.

8 3 . Wer einen höheren Preis für Brot , als
den nach 8 1 angeschlagenen verlangt oder sich
zahlen läßt , oder wer weniger Brot an Gewicht
liefert , als er verkauft hat oder wer sonst den Be¬
stimmungen dieser Verordnung zuwidcrhandelt , wird,
sofern nicht eine Bestrafung auf Grund des Straf¬
gesetzbuches erfolgt , mit Geldstrafe bis zu 9 Mark
oder in , Unvermögenssalle mit entsprechender Haft
bestraft.

8 4 . Die Polizei -Verordnung vom 25 . Februar
d . I . wird biermit außer Kraft gesetzt und tritt
an deren Stelle die obige Verordnung . *

Wiesbaden , den 12. April 1881.
Königliche Polizei -Direktion . Dk , v . Straub:

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 5 . April 1901.

_ Der Polizei -Präsident:  v . Sch «« « .

Bekanntmachung.
E « ist wiederholt die Wahrnehmung gemaail

worden , daß die auf Grund des 8 38 Absatz 4 der
Reichsgewerbeordniing vom Herrn Minister für
Handel » nd Gewerbe erlassenen Vorschrislen vom
28 . November 1901 über den Gewerbebetrieb der
Personen , die fremde Nechtsangelegenhciten rc.
besorgen , nicht genügende Beachtung finden . Die»
gilt insbesondere von den in No . 7 a . a . O . ent»
daltenen Brstimmnngen (Angabe de« Namens de»
betreffenden Gewerbetreibenden u . s. w . auf den
Eingaben ).

Ich weise die beteiligten Gewerbetreibenden
auf benannte Vorschriften mit dem Bemerken aus¬
drücklich hin , daß Zuwiderhandlungen auf Grund
des 8 148 Abs . 1 Ziffer 4a Gewerbe - Ordnung
unnachsichtlich zur Bestrafung gebracht werden
müssen . *

Wiesbaden » den 15. Februar 1904.
_ Der Polizei -Präsident : v . Schenck»

Auszug
aus der Feldpolizei - Verordnung

vom 25 . Mai 1884.
8 3 . Tauben dürfen wäbrend der Saatzeit

im Frühjahr und Herbst nicht ans den Schlägen
gelassen werden . — Die Dauer der Saatzeit bt»
stimmt alljäbrlich das Feldgericht.

8 17 . Zuwiderhandlmigen gegen die Vor¬
schriften dieser Verordnung werden mit Geldstrafe
bis zu dreißig Mark , im Nichtbcitrcibungsfall mit
entsprechender Haft bestraft.

Die Frühjahrs -Saatzeit dauert vom 1. April
bis 15 . Mai cr . *

Wiesbaden , den 18 . Mär , 1904.
Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Die Heberolle über die von den Unter¬

nehmern land - und forstwirkhschaftlichcr Betriebe
im Stadtkreise Wiesbaden zu zahlenden Beiträge
zu den Ausgaben der Heffeu -Nassauischen laud-
wirthschaftlichcn Berussgeiiosscnschaft für das Jahr
1923 wird vom 15 . April d. I . ab zwei Wochen
lang bei der Stadthauptkasse während der Vor-
mittagsdienststunden zur Einsichtnahme offengelegt.

Gleichzeitig wird mit der Einziehung der Bei¬
träge vorgegangcn werden.

Die Uebersicht über die Verteilung des Umlage-
detrags ist der Heberolle beigefügt und kann eben¬
falls eingeschen werden . Im Uebrlgen wird auf
die Bestimmungen der 88 105 bi« 113 des Unfall»
versicherungsgesetzcs für Land - und Forstwirtschaft
vom 30 . Juni 1900 hingewiescn . *

Wiesbaden , den 12. April 1904.
_ _ _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die auf dem alten Friedhofe befindliche Kapelle

(Trauerhalle ) wird zur Abhaltung von Trauer-
feierlichkeiten unentgeltlich zur Verfügung gestellt
und zu diesem Zweck im Winter auf städtische
Kosten nach Bedarf gebeizt ; die gärtnerische und
sonstige Ausschmückung der Kapelle wird stadtscitia
nicht besorgt , sondern bleibt alleinige Sache der
Antragsteller . Die Benutzung der Kapelle zu
Trauerfeicrlichkciten ist rechtzeitig bei dem zuständigen
Friedhofsaufseher anzumeldcn .wclcher alsdann dafür
iorgt , daß diese zur bestimmten Zeit für den
Trauerakt frei ist. *

Wiesbaden , den 9. April 1904
Die Friedhofs -Deputatio « .

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der

Sommermonate (April bis einschließlich September)
um 9 Uhr Vormittags . *

Wiesbaden , den 12 . März 1904.
«t «dt. Atzise-Rmt
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Die Preise der Lebensmittel und landwirthschaftlichen Erzeugnisse zu Wiesbaden

I. Bichmarkt.
(Schlachtgewicht.)

Ochsen: I. Qualität . .
II. . . .

flühe: 1̂.
Schweine. . . . . .
Mast-Kälber.
)2and-Kälber. . . . .
Hammel.

Kg.

L. Fruchtmarkt.
Hafer . 100 Kg.
Stroh . 100 „
Heu. 100 „

3. Victualienmartt.
Eßbutter . 1 Kg.
Kochbutter . 1 ..
Eier . 25 St.
Trinkeier. 1 ,,
Haiidkäse. . . . . . 100 „
Fabrikkäse. 100 „
Eßkartoffeln. 100 Kg.
Eßkartoffeln. 1 „
Neue Kartoffeln . . . 1 „
Zwiebeln. 50 „
Zwiebeln. 1 »Knoblauch . 1 ,,
Erdkoblrabi. 1 „
Rothe Rüben . . . . 1 „
Weiße Rüben . . . . 1 „
Gelbe Rüben . . . . 1 „
Kl. gelbe Rüben . . . 1 Gbd.
Rettich. 1 St.
Radieschen. 1 „ — 3 — 4
Spargel. 1 Kg. 2 — 2 40
Suvpeusparqel. . . . 1 .. 1 — 1 20
Schwarzwurzel. . . . 1 .. — 40 — 45
Meerrettich. 1 St. — 15 — 20
Petersilien. 1 Kg. — 70 — 80
Lauch. 1 St. — 3 — 4
Sellerie. 1 .. — 14 — 15
Kohlrabi. 1 Kg. — — — —
Feldgurken. 1 St. — — — —
Treihgurken. 1 .. — 50 — 60
Einmachgurken. . . . 100 „ — — — —
Kürbis . \ . 1 Kg. — — — —
Tomaten. 1 . 1 40 1 60
Grüne dicke Bohnen . . 1 , — — — —
Grüne Stg.°Bobnen. . 1 .. — — — —
Grüne Buschbohnen. . 1 — — — —

Grüne Prinzeßbohncn. 1 .. — — — —
Grüne Erbsen ohne Schale 1 — — — —
Grüne Erbsen mit Schale 1 „ — — — —
Zuckerschoten. 1 . — — — —
Weißkraut . 50 „

Wiesbaden, den 22. 2i pril 19()4.
“

Niedr.
Preis.

Höchst.
Preis.

J6  “
Weißkraut . .
Weißkraut . .
Rotdkraut . .
Rotdkraut . .
Wirsing . . .
Blumenkohl(hiesiger)
Blumenkohl(ausländ
Rosenkohl . .
Grün-Kohl . .
Römisch-Kohl .
Kopfsalat. . .
Endivien . . .
Spinat . . .
Sauerampfer .
Lattich-Salat .
Feldsalat . . .
Kresse. . . .
Artischocke. .
Rabarber. : .
Eßäpfel . . .
Kokbäpfel. . .
Eßbirnen . . .
Kochbirncn . ,
Quitten . . .
Zwetschcn. . >Kirschen . . ,
Kirsche», Rhein. Herz
Kirschen, isauer-
Pflanmen. . .
Mirabellen . .
Reineclauden
Pfirsiche . . .
Aprikosen. . .
Apfelsinen . .
Zitronen . . .
Melonen . . .
Ananas . . .
Kokosnüsse. .
Bananen . . .
Feigen. . . .
Datteln . .
Kastanien. . .
Wallnüsse. . .
Haselnüsse . . .
Weintrauben(rheinische) .
Weintrauben(südländ.) .
Stachelbeeren.
Johannisbeeren.
Himbeeren . .
Heidelbeeren. .
Preißclbeeren .
Gartenerdbeeren
Walderdbeeren.

4. Fischmarkt.
Aal (lebend) . .
Hecht(lebend) .
Karpfen(lebend)
Schleie(lebend)

Niedr. Höchst.
Preis. Preis.
Jk -3, M -Ä

1 Kg. — 28 — 30
1 St. — 40 — 40
1 Kg. — 28 — 30
1 St. — 40 — 40
1 Kg. — — — —
1 St. — — — -.
1 „ — 45 — 70
1 Kg. — — — —
1 „ — 16 — 18
1 — 50 — 55
1 St. — 10 — 12

IKg. _ 16 _ 24
1 .. — 70 — 80
1 S

— 50 — 60
1 Kg.
1 .. '- 70 — 80
1 St. — 50 — 60
1 Kg. — 60 — 60
1 .. — 80 1 —
1 .. — 40 — 60
1 .. — — — —
1 *
1

— — — —
± „
1 ..
1 ..
1 ..
1 ..
1 „

—

_

— —

1 ..
1 ..
1 ..
1 ..
1 St.

—

5

-r-

10
1 .. — 4 — 7
1 Kg. — _ —
1 2 40 2 40
1 St. — — — —
1 .. — 10 — 10
1 Kg.

1 "
— — —

1 ..
1 ..

— — — —

1 . — — — —
1 .. — — —

^ " — — — —
1 .. — — — —

} " — — — —
1 » — — — —

1 "
— — — —

ILtr. — — — —

1 Kg. 3 4
1 „ 3 — 3 20
1 „ 2 40 2 60
1 « 3 — 3 120

St.

Barsche(lebend) . . . 1 Kg.
Bachforelle(lebend) . . 1 „
Backfische (lebend) . . . 1 „
Hummer(lebend) . . . 1 „
Krebse(lebend) . . . . 1 ,
Schellfisch . 1 .
Bratschellfisch. . . . 1 .
Kabeljau . 1 »
Kabeljau(Stockfisch gew.) 1 „
Salm . 1 »
Seehecht. 1 »
Zander . 1 „Lachsforcllen. 1 .
Seeweißlinge(Merlans) 1 *
Blaufclchen. 1 »
Heilbutt . 1 »
Steinbutt. . 1 „
Schollen . 1 ,
Seezunge. 1 «
Rothzunge(Limandes) . 1 „
Grüner Hering. . . . 1 „
Hering(gesalzen) . . . 1 St.

5. Geflügel und Wild.
(Ladenpreise.)

Gans.
Truthahn.
Truthuhn. . . . • i
Ente.
Hahn.
Huhn.
Masthuhn.
Perlhuhn . . . . . .
Kapaunen . . . . .
Taube.
Feldhuhn, alt . . . .
Feldhuhn, jung. . . .
Haselhühner.
Birkhühner.
Schneehühner. . . .
Fasanen . . . . . .
Wildenten. . . . . .
Schnepfen.
KrammetSvögel. . . .
Hafen.
Reh-Rücken.
Reh-Keule . . . . .
Reh-Vorderblatt . . .
Hirsch-Rücken . . . »
Hirsch-Keule.
Hirsch-Vorderblatt. . .
Wildschwein.
Wildragout.

6. Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleisch von der Keule
Ochscnflcisch, Bauchfleisch
Kuh- oder Rindfleisch.

Kg.

Niedr. Höchst. Stiebe. tzöÄft.
Preis.Preis. Preis. Preis.

J6 J6 A J6 A
Schweinefleisch. . . . 1 Kg. i 40 i 60

10 — 10 — Kalbfleisch. 1 „ i 60 i 90
— 50 60 Hammelfleisch. . . . 1 „ i 20 i 70
6 50 8 — Schaffleisch. 1 „ i 20 i 40

— -r- _ Dörrfleisch. 1 „ i 60 i 80
— 80 1 20 Solperflcisch. 1 i 60 i 80
_ 50 60 Schinken. 1 „ i 84 2 —

1 — 1 20 Speck, geräuchert. . . 1 „ i 80 1 84
50 70 Schweineschmalz. . . 1 ff i 40 1 60

4 9 Nierensctt. 1 80
1 20 Schwartcnmagen. frisch. 1 „ i 60 2 —
1 40 2 80 Sdiwartenmagen,geräuchert1 „ i 80 2 —
4 5 Bratwurst. 1 fr i 60 1 80
1 1 Fleischwurst. 1 „ i 40 1 60

Leber-u.Blutwurst, frisch 1 „ 96 96
2 40 2 80 Leber-u.Blutwurst, geräuch. 1 m i 80 2
2 40 4 —

V. Getreide, Mehl und1 20 1 40
5 — 5 — Brod rc.
1 20 1 60 a) Großhandelspreise.

— 8 — 10 Weizen . 100 Kg. 17 _ 18 50
Roggen . 1GU ft 13 75 15 —
Gerste. 100 ff 13 50 15 50

8 _ 9 Erbsen zum Kochen. . 100 tf 22 — 28
9 14 Speisebohnen. . . . 100 H 22 — 28 —

Linsen. 100 ff 22 — 30 __

3 50 4 60 Weizenmehl: No. 0 . . 100 H 30 - i 32 _

1 50 1 80 No. I . . 100 ff 26 50 28
2 2 50 No. lt . . 100 tf 24 50 27 __

5 50 Roggenmehl: No. 0 . . 100 ff 23 25 24
No. I . . 100 U 20 25 21 —

2 50 3 50
b) Ladenpreise:65 75

—' — — — Erbsen zum Kochen. . 1 Kg. — 36 — 48
1 Speiscbohuen. . . . 1 „ — 36 — 4850 - 1 80 Linsen. 1 — 44 — 583
1 70

3
1

50
70 Weizenmehl zur Speise-

bereituna . 1 34 425 5 Roggenmchl zur Speise- 282 80 3 bereitung . 1 ft — 26 --
4 50 4 50 Gerstengraupe. . . . 1 „ — 48 — 64

Gerstengrütze. . . . 1 ff — 40 — 60
Buchweizengrütze. . . 1 ff — 60 — 70
Hafergrütze. 1 ff — 60 — 68

— — — — Saferflocken. 1 „ — 60 — 64
— — — — Java-Reis, mittl. . . . 1 * — 40 — 60
— — — — Java-Kaffee, mittl., roh 1 m 2 40 3 —
— —- — — Java-Kaffee, mittl., gelb.— —* — — gebr. 1 ft 3 40 3 60
— — — — Sveisesalz. • 1 — 22 — 24

Schwarzbrot»: Langbrod 0,5 „1 Laib
— 13

43
— 15

52
Rundbrod 0,5 Kg. 13 _ 18

i
i

44
32

1
1

52
40

„ 1 Laib
Weißbrod: 1 Wasserweck. . .

— 45
3

45
3

i 36 1 44 1 Milchbrod. . * — 3 — 8
Städtisches Accise- Amt.

Bekanntmachung.
DaS Betreten der Wiesen ist verboten.
Das Fcldschutzperfonal hat Anweisung erhalten,

Übertretungen zwecks Bestrafung zur Anzeige zu
bringen. *

Wiesbaden, den 23. April 1904.
Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan einer Seitenstraße der

Lahnstraße zwischen Lahnstraße. Haus No. 1 u. 2,
Eckernförderstraße, sowie zur Änderung der Bau¬
fluchtlinien für den Straßenteil der Lahnstraße
zwischen dem Zietenring und der Eckernförderstraße
hat die Zustimmung der Ortspolizeibchörde er¬
halten und wird nunmehr im Ratbaus. 1. Ober¬
geschoß, Zimmer No. 38a, innerhalb der Dienst-
stunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom
2. Juli 1875, bctr. die Anlegung und Veränderung
von Straßen rc., mit dem Bemerken hierdurch be¬
kannt gemacht, daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dem
23.April cr.beginnendenu. einschließlich 21.Mai cr.
endenden Frist von 4 Wochen beim Magistrat
schriftlich anzubringen sind. *

Wiesbaden, den 20. Avril 1904.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Ausführung der Erdarbeiter » für die

Kranker,liauserweitcrungSvautc» („Loos I:
chirurgische Abteilung" und „Loos II : Wirtschafts¬
gebäude") soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittagsdieiiststundenim Städt.
Verwaltungsgebäude, FriedrichstraßcNo. 15,
Zimmer No 9, eingesehen, die AngebotSformulare,
ausschließlich Zeichnungen, auch von dort bis zum
30. April d. I . bezogen werden.

Verschlossene und mir der Aufschrift„H. A. IS"
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den S. Mai 1904»
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter

Einhaltung der obigen Loo»-Reihenfolge— in
Gegenwart der etwa erscheinendeu Anbieter.

Nur die mit dem vorgcschriebenen und anS-
gefüllten Berdingungsformular eingereichtcn An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 25. April 1904.

Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für das Gelände zwischen

Lahn-, Aar-, Emser-, Walkmüvl- und Kesselbach¬
straße har die Zustimmung der Ortspolizeibehördc
erhalten und wird nunmehr im Rathau«, I. Ober¬
geschoß, Zimmer No. 38a, innerhalb der Dicnst-
>stunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom
2. Juli 1875, betr. die Anlegung und Veränderung
von Straße» rc.. mit dem Bemerken hierdurch be¬
kannt gemacht, daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dem
26. April cr. beginnenden und einschließlich mit dem
24. Mai cr. endenden Frist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Wiesbaden, den 21. April 1904.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Lieferung von 200 lfd. m Gummi»

schlauch von 30 mm Durchmesser und 8 mm
Wandstärke für den Kanalreimguiigsbetrieb soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebots-Formulare und Vcrdmgungs-Unter
lagen können während der Vormittags-Dienst
stunden im Ratyaufc, Zimmer No. 57, cingesehcn'
dieV-rdingungS-Unterlage» auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreic Einsendung von
50 Pf. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aus
schrist versehene Angebote sind spätesten« bis

; Sonnabend » den 30. April 1004,
vormittags 11 Nhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt

Gegenwart der etwa erscheinende» Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebenen und aus

gefüllten Verdingungr-Formular cingereichten An
acbote werden berücksichtigt.

ZuschlagSfrist: 12 Tage.
Wiesbaden, den 14. April 1904.Stadtbauamt»

Abteilung für Kanalisationswesen.

Bekanntmachung.
Die auf den 28 . d. M . anberaumte

Jagdverpachtung der Gemeinde Recken
roth findet vorläufig nicht statt. F318

Busch , Bürgermeister.

Nassauische Landesbibliotliek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher,
die vom 25. April 1904 an im Lesezimmer aus¬
gestellt sind u. dort vorausbestellt werden können,

Brockelmann, C., Verzeichnis der arabischen,
persischen etc. Handschriften der Staatsbibliothek
zu Breslau. Breslau 1903. Geschenkt von der
Stadtbibliothek zu Breslau. Centralblatt , Lite¬
rarisches, Für Deutschland. Jahrgang 54. Leipzig
1903. Bube, W., Die ländliche Volksbibliothek.
Ein krit . Wegweiser. Aufl. 3. Berlin 1903. Gesch.
von Professor Dr. Liesegang. Zeitschrift für
Kirohengesohichte. Band 24. Gotha 1903. Zeit¬
schrift für wissenschaftliche Theologie. _Jahr¬
gang 46. Leipzig 1903. Viereck, L., Zwei Jahr
hunderte deutschen Unterrichts in denVereinigten
Staaten. Braunschweig 1903. Nebel, F., Die
Königl. Militär- furnanstalt . Berlin 1902. Mittel¬
schulgesetzentwurf im ungarischen Reichstage.
Übersetzung nach dem stenogr. Bericht.
Hermannstadt 1883. Geschenkt von Prof. Dr.
Spamer. Dernburg, H., Das bürgerliche Recht
des Deutschen Reiches und Preufsens. Bd. 1
und 2. Halle 1899—1902. Lasson, Adolf, System
der Rechtsphilosophie. Berlin 1882. Reichs¬
gesetzblatt 1908. Berlin 1903. Menger, Anton,
Neue Staatslehre. Aufl. 2. Jena 1904. Zeitschrift
für die gesamte Staatswissonschaft. Jahrg . 59.
Tübingen 1903. Statistik, Preufsische, Heft
161- 163; 182; 183; 184. Berlin 1900- 1904
Geschenkt vom Königl. Preufs. Statistischen
Bureau zu Berlin. Widdern, Cardinal v., Das
Nachtgefecht im Feld- u. Fostunggkrieg. Aufl. 3.
Berlin 1894. Kunz, Heim., Die Feldzüge des

Feldmarsch alle Radetzky in Oberitalien 1848 u.
1849. Ber' in 1890. Roth, K., Geschichte des
Byzantinischen Reiches. Leipzig 1904. Staerk,
Willy, Über den Ursprung der Grallegende.
Tüb. 1903. Zeitschrift des Historischen Vereins
für Niedersachsen. Jahrg . 1903. Hannover 1903.
Geschenkt vom Königl. Preufs. Unterrichts¬
ministerium. Stojentin - Stettin, M. von, Aus
Pommerns Herzogstagen. Kulturgeschichtliche
Bilder. Stettin (1903). Geschenkt von Prof. Dr.
Liesegang. Monumenta Germaniae historica.
Scriptores Tom. 31. Hannover 1903. Nassovia,
Zeitschrift für nassauisohe Geschichte etc. Jahr¬
gang 4. Wiesbaden, P. Plaum, 1903. Denk¬
schrift zur Begründung der Notwendigkeit und
Berechtigung der Lahnkanalisation . Frank¬
furt a. M. 1901. Gesch. von der Kommission zur
Förderung der Lahnkanalisation . Cattermole,
Illustr . history of the great civil war of the
times of Charles I . London 1852. Geschenkt v.
Frau Dr. Velten. Lübbers, E. L„ Ostfrieslands
Schiffahrt und Seefischerei. Tübingen 1903.
Harnack , Otto, Deutsches Kunstleben in Rom im
Zeitalter der Klassik. Weimar 1896. Schwabe,
Kurt, Mit Schwert und Pflug in Deutsch-Süd-
west-Afrika . A. 2. Berlin 1904. Zeitschrift der
Gesellschaft f. Erdkunde zu Berlin. Jahrg . 1903.
Berlin 1903. Zeitschrift des Deutschen und
Österreichischen Alpenvereins. Baud 32—84.
München 1901—1903. Geschenkt von Herrn
Rentner Ph . Abegg. Dürckheim, Graf Ferd.
Eokbrecht v., Lillis Bild geschichtlich entworfen.
Auflage 2 von Alb. Bülschowsky. München 1894.
Hogendorp, Gysbert Karl, Brieven en gedenk-
Schriften.Dell 1—4.s’Gravenhagel887. Schneider,
Th., Michael Servet. Vortrag. Wiesbaden, Moritz
und Münzel, 1904. Muschner- Niedenführ, G.,
Caesar Fleischlen. Berlin 1903. Geschenkt von
Prof. Dr. Liesegang. Kürschner, Deutscher
Literatur -Kalender. Jahrgang 26. Leipzig 1904.
Krauss, Rud., Eduard Morike als Gelegenheits*
dichter. Stuttgart 1895. Gottschall, Rud., Neue
Gedichte. Breslau 1858. Hartmann, Moritz,
Novellen. Teil 1—3. Hamburg 1863. Fischbach,
Fried ., Goldkörner der Weisheit. Wiesbaden,
Selbstverlag 1895. Gesch. v. Verfasser. Fitger , A.,
Fahrendes Volk. Gedichte. A.2. Oldenburg(1883).
Dietz, Rud., Nix for ungut ! Lustige Gedichte in
nassauischer Mundart. Band 3. Auflage 2
Wiesbaden, Lützenkirchen und Bröoking, 1904
Volksbücher,Wiesbadener, Nr. 31—35. Ad. Stern,
Weihnachts-Oratorium ; F. Grillparzer, Der arme
Spielmann; W. Hauff, Jud Süss; E. Pasflue, Wer
hat dich, du schöner Wald ? Wiesbaden, Verlag
des Volksbildungsvereins (H. Staadt) 1903.
Böhlau, H., Der schöne Valentin etc. Berlin 1886.
Wildenbruch, E. v„ Harold . Trauerspiel in iünf
Akten. Berlin 1882. Zeitschrift für analytische
Chemie. Band 42. Wiesbaden, C. W.Kreide!, 1903.
Pfeffer, W., Pflanzenphysiologie. Ein Handbuch
der Lehre vom Stoffwechsel. Band 2 (Kralt-
weehsel). Leipzig 1904. Jahrbücher des Nass.
Vereins für Naturheilkunde. Jahrgang 56. Wies¬
baden, J . F . Bergmann, 1903. Annalen der
Physik, 4. Folge. Band 11. Leipzig 1903. Archiv
für Ohrenheilkunde. Band 36. Leipzig 1894.
Gesch. von Krau Dr. C. Götz. Archiv f. Augen¬
heilkunde. Band 48. Wiesbaden, J . F. Bergmann,
1903. Archiv für Gynäkologie. Band 70. Berlin
1903. Zeitsohrilt für klinische Medizin. Band 60.
Berlin 1903. Archiv f. die gesamte Physiologie
des Menschenu. der Thiere. Band 99. Bonn 1903.

Dampfer-Fahrten.
Rhein- Dampfscliiffahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 10.35, 12.0W

bis Cöln, mittags 3.20 (nur an Sonn- und l eier-
tagen) bis Assmannshausen, abends 6.35 (öätej"
schiff) bis Bingen. Fo® ;

Tägliche Gepäckbeförderung.
Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem

Agent W. Bickel, Langgasse 20.  Telefon 236t
Biebrich -Mainzer Dampfschiffalirt

August Waldmann.
Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strafsenbalm.

Beste Gelegenheit nach Mainz,
Fahrplan ab 1. April bis 1. Mai 1904.

Von Biebrich nach Mainz (ab Schloß.) : 6"
ll *f 12f 1 2f 3 4f 5 6t 7.

An und ab Kaiserstralhe-Hauptbahnbül*
Mainz 15 Minuten später. #

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle) :
10* 12*t lt 2 3t 4 5t 6 7t 8.

An und ab Kaiserstraise-Hauptoahnhoi*
Mainz 5 Minuten später.

* Nur Freitags , t Nur Sonn- und Feiertags-
Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Ko.

Extraboote für Gesellschaften. Abonnement^
Hamburg -Amerika -Linie.

(Passage-Büreaud . Gesellschaft: Wilheirostr. 1 •*
D. „Alexandria“ nach Philadelphia, 21.Ap™

12 Uhr 25 Min. mittags Cuxhaven passiert, v
„Andalusia“ auf der Heimreise von OstasieOt
21. April Perim passiert. D. „Artemisia“ 2 .̂. Ap
von Yokohama. D. „Barcelona“ von
News kommend, 20. April 12 Uhr 20 Min. rnitt».
auf der Elbe. D. „Bethania“ 20. April 7 t"
morgens in Boston. D. „Brisgavia“ 21. Ap
von Singapurs. D. „Calabria“ 20. April '
Bahia. S.-D. „Columbia“ 21. April 12
mittags von Newyork via Plymouth u. Cherbo s
nach Hamburg. D. „Constantia“ von VVestinm
kommend, 22. April 1 Uhr morgens in tli  ’
D. „Dacia“ 20. April in Buenos Aires. D. ,,D
mund“ nach Neworleans, 20. April 9 Uhr 30
abends Cuxhaven passiert. R.-P.-D. „Hamb®*
auf der Heimreise von Ostasien, 21. April t
morgens von Penang. D. „Hispnnia“ von'
Indien kommend, 21. April 12 Uhr nachts ,
Havre nach Hamburg. D. „Karthago“ -h *L,
von Tampico. D. „Markoniannia“ nach "
Indien, 20. April 10 Uhr 45 Min. abends Cu*b®f5
passiert. D. „Moltke“ nach Newyork, 21. A?
11 Uhr 30 Min. mittags Cuxhaven passiert- ,
„Nauplia“ 20. April von Montevideo nach
London und Hamburg. D. „Nicaria“ von
Westküste Amerikas kommend, 19. April
London. D. „Numidia“ 20. April vor Rio Gr ^
do Sul angekommen. D. „Parthia “ 20. Apr
Tampico. D. „Patagonia “ nach Nordbras»^
21. April 10 Uhr morgens Cuxhaven PaS, prii
D. „Patricia“ von Newyork kommend, 21.&
6 Uhr nachm, auf der Elbe. D. „Prinz Ad»* .^
von Genua nach Newyork, 19. April 6 Uhr »
von Neapel. I). „Prinz Sigismund“ 21. Apf“ cjj
SantoB via Rio de Janeiro und Bahia L,
Lissabon, Boulogne u. Hamburg. VergnuS“
■’ampfer „Prinzessin Victoria Luise“ 20. Jy
5 Uhr nachm, von Ponta Delgada. D. ,i® jfi
Truppentransport , 19. April in Tsingtau-
„Suevia“ 20. April von Shanghai. D. « ^
20. April in Havana.

<vri»
•tf)

LriU unt «erlog derL. Echellenberg'scheiiH°s-Buchdrullcrei in Wiesbaden.
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